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stets-Weiser Ins get-m 
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Is. Ins seist-steckst- 
f Inzeiset und noli-, cui-Ist Sonn- 
schlaff nnd I ers nnd Genossen-; 
Zeitung, sowie wertvolle Gestöhn-sum 

Hei Vor-III zehn-Im nur Is. 00 Icoi 
Kahn ! 
—— D =- 

skeiug, den 28 September 1904. 
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—- Ille Briefe, Correspondeu en, 
Delpsendungen u. i. w für uns nd 
zu edteistken 

Staats- Anzeiget u heteld 
305 W 2 Str. 

Grund Island Neb. 

Lotalcs 
— Faust Bat-hats von der 

Phieago Lumher Co. 
— Gutes Riudfleisch zum Wochen ssc 

« fund im Opernhaus zieischnmrkt. 
« 

—- Ht nnd Frau John Reimercks sind 
von ihrer Coloradokeise zurückgekehrt 

Z — Gute Beköstigung zu sehr mäsIEk 
gem Presse. Frau Wartensleben, 7«.-4 
S. Cedak. 

«- Tr. J Lue Sulheiland, Augen, 
Ohren Nase und Hals eine Spezialität 
stillen angepaßt- 

D —- Auch Jökgen Kcögek begab sich 
iefet Tage nach Leaoim um während 

der Campagne its der Zucketfabkik dort 
zu III-bestem 

, 
—- Vefrrcht die deutsche Wirthschast 

. von Pieper « Rath an West ster Stra- 
ße, so Ihr ein vorzügliches Olas Vier 
nnd delikatea Lanch erhalten 

—- kennst die «Befl girrt Sitte« 
Denn Ihr eine erster klasse roschle de- 
rer-sen sollt J P. Bindi-Mk Eigen- 
thümer, sadrero Underson, Manager. 

— he. und Frau penky Jshnck sr. 
sind von ihrer Besuchsreise nach Sagi- 
naw,Mich. nnd Cltnton, Josa, za- 
rückgelehrt. 

Mary —- Wasche die Pufteln mit warmen 
Wasser ku denötlzi ii eines Blut- Contri, 
ich würde Dir rathen Zollisier s Rock-; Mann, 
tain Idee zu nehmen Es treibt alten Aas- 
schlag Fort. Bot-Zenti. Idee oder in Tal-let- 
teniornr. HI. B. Tingntair. 

— Für das Baseballspiel, welches 
am Sonntag zwischen dern Grand Ja- 
land clud und den Qmaha Regt-lara 
gespielt wird, kommen Crcnrsionsziige 
nach Grand Island von allen Richtun- 
gen. 

—- Der beste Lunch wird täglich ser-. 
nirt in der Wirthschast oon Pieper es- 
Natlj an WefiL ster Straße. Dazu 
giedt’s ein srisches Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Whisly oder was 
Ihr gerade haben wollt. 

—- Fratt Raine, die Gattin des stü- 
er hier wohnhasten Juweliers J. G. 
aine, iaht aber in Cripple Creel, Co- 

lorado, aniässig, hatte lehthin das Un- 

klück nachdem sie Handschuhe in Gab- 
in gewaschen und ihre hände und Arme 

bereits adgetrocknet hatte, sich diese 
schlimm zu verbrennen, sodaß es nöthig 
sein wird 18 Quadratgoll Dant, welche 
ihr sünszehnjährtger Sohn hergiedt, ihr 
aufzupflangem 

—- Wenn sich wo zwei gleichgesinnte 
Seelen treffen, die einen sentirnentalen 
Schaskons Rappen-» oder dem noch edleren 
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nach der Wuthschaft von Wai. Schlich- 
ting gehen, wo der Tritte und Vierte 
zum Bunde immer zu finden ist, sowie 
auch was dazu gehört: tin laulchigeg 
Bläschen, ein frischer kühler Trunk Bier, 
eine gute Cigarre und freundliche Bedie- 
nung. Vormittags Freilunch. 

—- Bei dem repudlikanlfchen Caurus 
in Walhingtaa Townfhip wurde Lauig 
Schmidt als Supervilareneandidat wie- 
der naminirt und da Grand Jsland fo- 
wie Washington Tawaship stramm repa- 
dltkaailch sind, la dürfte seine Wiederer- 
Ishlung ia ziemlich sicher sein. Ferner 
Inkden noch folgende Namlnatianen 
vorgenommen: Als Cleri, J. Rief; 
Schaymeifler G. N. Neutingz Wegeaufs 
sehen Dist. lö, P. Deman, Dist. lö, 
hans Gülzowz Consiadler, Herrnan 
Peters. 

Sang-J ro g 
FITJ"Versuüsu-sslolal. 

GIVE-Jst Welle la 
til-nas. 

Die defe- lspetlttea met-seist- 
lset set-site schlechtere- 

Ins u am 
me somgsh 

EucHHEIfss 
--»..Deulsrlje Alls-WORK 
« 

Dtogncn, Toilcttcnfeiiem 
Arzueikm Chemikalicn, 

Bütsten, 
« 

Kämme. 
, 

F Ugent fürd. D D sur Haut- 
krankbeiten 

«, 
.- Hensierglqs, For-den« Dele, Tape- 

ten, Pinsel bei Banenbach’s. 
—- Vrinqt Eure repakatukbebükftigen 

Uhren zu Min- J Egge, dem Juwelier. 
—- Bestellt Ewi- eme Kiste 

Dies Brot« Bissen-c bei J. J. 
Menge. 

—- Dk. W. B. Dage, Deutscher Arzt! 
Ueber Zucker ek- Jakneworth’g Apotheke, 
sinnt-ei- l. u. 2. Telephon 95 und ts. 

—— Gern-ge Spöske, der Riährigeg 
Sohn von Frau Richard Spötte, wel- 
cher um Nervenfieber krank deutscheran 
ist auf der Besserung. 

—- Um einen gecnüfhlichen Stat, , 

Schafgkopf oder Vinocle zu machen, Z 
kommt nach Theodok Schau-nann. Ta« 
giebt’s auch guten Lunch I 

—- Dac vorzügliche States 
sie-, heim Ins over Festhz für Inmittengehrauch, heii Siedet-I Bevö. im Opernhaus 

——-- Frau A. W. Buchheik, welche sichs 
einer höchst gesahrvollea Operateon un- « 

terztehen mußte und sich im Hospital be- 
findet, befindet sich io wohl wie sich das 
-s«- L-— II.-Al.-h-— -.-...-— tsc- 

quss tin-I Ugsssllsssssl Ists-still susls s 

Nellie Fallen kennen — ,Mein Gesicht 
war voller Pasteln und Mitesser. Baumes-&#39;s 

Pedant-in Ihre hat sie vertrieben. 
Die eute tenneninieh kaum wieder-. J ie- 
de gur. aus-« 86 Cents. Thee oder Ia let- 

sten. ID. B. Ding-nan- 
— Junge Pauke, die den Bund stir’s 

Leben schließen, sollten sich ihre Dante 
feinriidtnng in Sondermann’s Möbel- 
Ernportum aussuchen und sie werden 
glttcklich sein« 

—- Jn der hiesigen Soldatenhetrnath 
starb Ende leyter Wache·der Veteran 
Stepden Martin im Alter von 70 Jah- 
ren. Er war, ehe er in die Heimatl) 
aufgenommen wurde, in Qmaha seßhast 
gewesen. 

— parieren-Wollt Jhr Euch ek- 

quicken an einein srischen Trunk in einem 

kühlen Lokal, so geht nach Franz Kun- 
4e’s, woselbst Ihr freundlich und reell 
bedient werdet. Vormittags Freiluncht 
In Whiskey det der Gallone könnt Ihr 
Geld sparen sllr gute Waare. 

— Die St. Paul Crearnery ist in 
die Midiand Creaniery Company von 

Grand Island verwandelt und rnti 
einem Aktienkapitai von 850,000 ineor- 
norirt worden. Die Jncdrporatoren 
sind: Anton P. Anderion von St 
Paul, David Byrne von Bitte Hill und 
Thus F. Bush non Grand Island. 

—- Der Plattdeutsche Verein hielt 
letzten Samstag seine erste Asdent-unter- 
haltung nebst Tanitränzchen in dieser 
Saison ab. Das Vergnügen erfreute 
sich reger Theilnahme seitens der Mit- 
glieder und verllei, rate alle Bergniigum 
gen dieses Vereins in schönster Harmo- 
nie. Alle aniiisirten sich ausgezeichmt 
und erst in srüher Morgenstunde traten 
die Theilnehrner den Deiniweg an. 

— Unser Herausgehen J. P. Win- 
dolph, schickte uns diese-· Tage eine An 
sichtstarte von dek Weltnusstellnng. IS 
geht ihm dort sehe gut, Tuch gefällt es 

ihm ausgezeichnet, nur klagt er über 
etne konstante Tkockenheit und über 
schlechtes Eins-heulen der dortigen 
Schenkkellnm welchem Ueldelstandeo er 

aber dadurch adzuhelsen wußte, daß ex 
den edlen Stoff del der Flasche ver-tilgte- 
Man muß sich blos zu helfen wissen! 

Beisammen-und 
Alle Diejenigen, welche sich durch den 

Voll County Athslehemndel denechthets 
list fühlen, sind hiermit aufgefordert, 
sich am Montag den M. September, 
Noch-It 2 Uhr ln qnn’s Pakt einzusim 
den, um llder Magenhtnen zu den-then, 
tun den Schwindel erfolgreleh bekäm- 
pfen zu können. 

Win. Mettendklnk. 
s 

W A 

— Don Tum- Whisey ist«-- Gut-· 
lone bei Christ Nonnieldt. 

—— Verheirathet:——Ant Montag Mar- 
tha Dobbeistein und Otis sent. 

—- Wni· Böttcher, einer von Joe 
Minqu Ganymebs, befindet sish auf 
ber Krankenlisir. 

—- Dr. Nich, Speziaiisi für Männer- 
Krankbeiien. Oisice gegenüber von der 
Stabthalle, Gtand Island, Neb. 

— Hat-mer« holt Euren Krug Whiss 
ky bei Pieper ed Nath. Jhr könnt hier 
alle Sekten, vorn Billigiten bis zum 
Besten erhalten, zu Preisen die recht sind. 

—- hr. Thomas Costello, bisher 
Condukteur an der Union Pacisie Bahn, 
hat diese Stellung aufgegeben und wird 
sich hier in Grand Jgianb ini Groeeiy- 
gefchäit itabliren. 

—- Soldatenheimathsckr-Comcnander 
A V. Eole von Hastingg kam Ende 
iehter Woche nebst feiner Gattin hier- 
her, um einige Tage bei den alten »Fun- 
gens« im Heim zu verleben. 

—- cartemconseet jeden Sam- 
stag Abend in Banns Paik. Musik 
von Prof. Bartling’s vollem Orchester- 
Ille sinb freundlichfi eingeladen. 

h y. Da n n, Eigenth. 
—- Der Superintendent unterei- Ar- 

menfarm, Dr. Win. Kutscher-, erhielt 
hist-I- Psss sent Nest-Cletus hing-ne fee-J 
.---- sqq ·-...- s-- sw-.--- 

Tranerbdtfchaft, bafz fein dort wohnen- 
ber Vater letzte Woche gestorben sel. 

—- Nieß ek- Conow empfehlen flch fllr 
Repnraturen von Bleneles, Gewehren, 
Nähmaschlnem Safes, Schlössern ufwz 
ebenfalls Messer und Scheeren geschlif- 
ftn. Werkstätte lfte Thür dstlich von 

ber Anzeiger unb Herolbofsice. 
—- Seit letzter Woche sind unsere 

Former mit ber Rübenernte beschäftigt 
unb unserem alten Freunde Cletus- 
Etvolbt gebührt bie Ehre dieses Jahr 
bieerfte Labung Rüben in ber Fabrik 
abgeliefert zu haben. 

— Ein hübscher Tisch, ein bequemett 
Sopha ober Schauselsiuhh eine Wohn- 
ober Schlafzimkner-Garnitur, ein hüb- 
scher Bücherschrank ober Schreibtifch unb 
was ber nützlichen Sachen viele mehr 
find, Alles slnb pasfeube unb nützliche 
zeftgefchenlr. Geht nach Eint-ermaner 

—- Frl. Emnra Mary Gumprecht, 
eine Tochter von Otto Gunsprecht aus 
Shelton, unb ein Or. Carl Guy Picarb 
aus Wisner wurden letzte Woche von 

Richter Mullin zum Bunde für’s Leben 
vereinigt. Das junge Paar wird seinen 
Wohnsitz in Wisner aufschlagen. 

---s Großartlger Kartoffelball 
in Lton Gcnve ant Sonntag ben 2. 
Okt· Jeder bringe vier feiner größten 
Kartossel mit! Erster Preis für bie 4 

größten Ist 00, Lter Preis M W, klter 
bl.00. Kommt Alle und vergeßt nicht 
Eure arofren Kartoffeln tnitmbrinaen. 

fJothiIachL 
—— Nachtpolizist Jenssen arretirte in 

der Nacht von Dienstag aus Mittwoch 
drei junge Burschen gerade als sie aus 
dem Laden der Grund Island Gkocery 
Co. herauskamen, Jeder beladen mit 
einem Sack voller Fressalien, sowie Ta- 
bak und Kaugummi. Jn der Polizei- 
siation gaben sie ihre Namen als II Z. 
Brandt, Joe Birdsong und Joe Bailey 
an: es sind lauter junge Burschen im 
Alter von 16——17 Jahren und etwas 
zu Essen zu bekommen scheint das Haupt- 
motiv ihrer That gewesen zu sein. 

Reue schle. 
hiermit zur Bekanntmachung, daß 

meine neue Mühle, 1 Block südwestlich 
vom Despite-l, fertig ist, und daß ich 
bereit hin allerlei Mahlardeit bestens 
und zu mäßigen Preisen auszuführen. 

Jahn Neudert. 
»- 

W-. 

Abgesehen S persönlichen Gründen 
welche gen-ähnlich dei der Auswahl eines Vankinstituts, wo man seine Ge- : 
schen-« ihn-s win, maßgebend im, weiden vie Sicherheit desselber T 
sie Beste-ums need vie vaeseboteueee Beetheite in Be- I 
teacht gezogen. Die bieten dem Publikum ein sicheres Institut, wie las- 
sen Illen eeelle nnd zappeln-rasende Bedienung angedeihen und ofsekiken : 
die Iestnedglichen Verweile Was-um dann nicht Idee Bankgeschäste da L 
besorgen Do IV diesen Erfinder-rissen Rechnung getragen wird&#39;s 

45 Zinsen hupft attf Zeitdepositem 

somit-m- snn nn. skensiiJ««-«s» 
I LECLUWLPM s.o.nnsn-Tou.nqssim. I 

., Spli- ssllcxsdiissskassirer. 
« 

J « 

HunnnLHutie 
Oeffentliches 

Betsnllgnni—»jokat. 

Empfehle mein Lokal befieng für Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen 
Alle sind freundlichst eingeladen. 

»Hm-. snnDERG 

— Fenstekglag, Farben, Oele, Tape- 
ten, Pinsel bei Battenbach’ö. 

—- Dk. Thos. Vallier, Osteopatb, 
Office über Decatut de Beegle’s Schuh- 
laden- 

—-— Carl Hehnke nnd Oscak Veit 
kehrten am Sonntag von ihrer Welten-s- 
stellungsreife ztnlick. 

—- Ftank Daubt von Scotia war ge- 
stern in der Stadt auf der Rückt-eile von 

Omaha, wohin er Vieh gebracht hatte. 

holt Euch unsere neue Karte 
von Nebraska und den Vet. 
Staaten. umsonst over 25ctg. 

—- Geo. Takrant, ThiermzL Ueber 
Tingmaii’g Apotheke. Telephon F MS 

Kasttirungen wird befonbere Aufmerk- 
samkeit gewidmet. « 

s— Zu verleihen! -- UOW oder 
81500 Visoatgeld zu geringem Prozent- 
satz gegen genügende Sicherheit. Nähe- 
keg in derl91p. d. Vl. 

— Um einen guten Trunk in gemüth- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Ronnfeld’ts Witthichaft an 

Ost Zier Straße. Auch qiebt’s ba jeder- 
zeit guten Lunch. 

— Denry Sieoers und Rudolf Bock 
keiften arn Freitag ebenfalls ab nach St. 
Louis, um sich die Weltausftellung ein- 
rnal in der Nähe anzusehen und das be- 
rühmte Budaieiser an der Quelle zu 
trinken. 

— Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
nes haua habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel uan Sandermann habt, da 
Jde hier die größte Auswahl findet, sa 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
fchtnack augsuchen kann. 

— Die Republilaner von Grund 
Island nominirten bei ihrer arn Sam- 
stag abmhaltenen Conoention, Hrn. 
Oscar Nöfer. den gegenwärtigen Inha- 
ber dieer Postens, als Supervisargkam 
didat für Distrikt Na. 5 und Hin. H· 
E. Clisford als Kandidat für Friedens- 
richter. - 

—- Unsere letzte Belanntmachung in 
Bezug unserer Schuhe für Plänner und 
Frauen brachte uns so gute Resultate, 
daß wir dieses Thema nochmals berüh- 
ren wollen« Die Leute lernen schnell, 
daß was wir betreffs unserer Waaren 
sagen durchaus zuverlässig ist. Wir wie- 
derholen, daß unser Pflugvfchuh aus Mil- 
rvautce Oilgrain Leder-, mit guten Soh- 
len, Leder-Jnueusohlen und Koppku aus 
Sohlledecz die wir verkaufen zu Pl 50, 
mit Grimming oder Schnalle, der beste 
ist der füt’s Geld zu haben ist. lluser 
Ft·aueus-Schnüischuh, für den alltäglichen 
Gebrauch, aus weichem aber fehr zähe-tu 
Rängiiruh-Ktilbleder zu VI 50 giebt vor- 

zügliche Zufriedenheit und wir wünschen, 
daß Ihr ein Paar versucht. Herrn-, der 

sfmc ’L(i&#39;ciS-chlbci händick. 
—- Ein Paar Griechen namens ·Nick 

Tarog und Mike Buihos, welche in 
einem Trupp Leute, der meistens aus 

Griechen besteht, westlich von hier an der 
Union Parisic Bahn arbeiten, wurden 
unter der Anklage arietirt, den Mord 
eines Kameraden, der Oft-O in seinem 
Besitz hat, geplant zu haben, um ihm 
sein Geld abzunehmen· T er Plan wur- 

de aber entdeckt und das Verbrechen durch 
die Berhastung der Kontpiratoren verhü- 
tet, weiche jetzt im hiesigen Conniyge- 
siingnrß ihrem Prozeß entgegensehen. 

Sp it i er: —- Bei dein am Mittwoch 
stattgehabten Verhör der Beiden konnte 
ihnen nichts positives bewiesen werden 
und wurden sie unter der Bedingung in 
Freiheit gesetzt, daß der Eine versprach, 
sich nach Chicago begeben zu wollen, 
während der Andere sich hoch und heilig 
verschwor, sasart Miiwaukee mit seiner 
Gegenwart beglücken zu wollen. 

General-p«eesammtuns 
derGrandJsiandGegensei- 

trgenFeuersVersicherungs- 
gesetlschastDeutscherFar- 
rner von halt und benach- 
barteCounties. 

Die jährliche General-Versammlung 
obengenannter Gesellschaft sindet am 8. 
Oktober 1904 Nachmittags um 2 Uhr 
in Hann’i halle statt. 

Ferner: —- Ini 15. Oktober 1904 
Vormittags um 10 Uhr findet ebenda- 
selbst eine SpezialsVersamnrlnns statt, 
kecke Abstimmung bbek sehr wün- schensserthe Ienderunsen und Verbes- 

serungen unseres Grund eseheh nnd 
alle Ritle unserer G ellsihast soll- 
ten, wenn irgend mögst-heb 
nicht versäumen, dieser wichtigen Ber- 

sannniunq deizuoohnem 
DR O a ns s en, 

Seh-exce- 

icon-stoss-wisset-stoss- 
. .Unsere neuen Herbstnnzüge sind elegant. 

Unsere Uebcrzieher sind samos. 
Unsere Hüte sind die neuesten. 

Unsere neuen Halstrnthten sind schön. 
Unsere Preise sind recht. 

Biene Hekbfts und Win- . 
terkleidung und Aus- . 

ftattnngsgegenstände in je . 
dem Departement Janus- 
Fiafitnjr:, CheviotS-11nd. LJ

S
I 

» 

Runnngamanznge für Mein Z 
ner. Winterkleidnug,welches 
wenn Jhr sie seht, Euch das . 

Herz iin Leibe lachen macht- 
Fileidnng, welche zu tragen 
Euch eine Freude machen 
wird. Die nnserige ist nicht 
die gewöhnliche Art Klei: 

dung, sondern sie is: von der 

Sorte welche stets Befriedig- 
nnq gewährt Falls es Eure 

Absicht ist, einen Herbst oder Winteranzug zu kanseu, oder 
Is«-m«.-wwwwnw 

. sich einen neuen Ueberzieher zuzulegen, wird es sich für Euch. 

. bezahlen, uns zu sehen. 
Unsere Preise beginnen bei 85.()0 und rangiren von da 

. bis hinaus zu 825.()0. pro Anzug. 

com-moussi- 1904 SY 
nur-n NATHAN s Fisch-n o 

Wir stassiren Männer und Knaben 

völlig aus von Kopf bis zu Füssen 

WUULSTENHULM Fa HERR-. 
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Frei · Teiephondlentt zwilchen 
Chadinan u. Grund III-inv- 

Am Dienstag dieser Woche kam zwi- 
fchen den Jndependent Telephongesell- 
fchaften von Grand Island und Chem- 
man ein Uebereinkommen zu Stande, 
demzufolge die About enten derselben 
freien Dienst zwischen diefen Punkten 
erhalten. Jn anderen Worten: die 
Giand Island Abonnenten werden im 
Stanke sein, mit jedem durch die Chapi 
matt Co. zu eireichenden Punkt zu spre- 
chen, ohne daß es etwas ertra kostet, wäh- 
tend allen Abonnenten der Jndependent 
Association von Chaptnan die Privilegien 
der Grand Island Cetitrale zur Verfü- 
gung stehen. Augenblicklich erhebt die 
Beil Cotnpany einen Zoll Zwischen diesen 
Punkten, ttotzdem sie in thapnian nur 

eine Z«.llstation nnd gar keine Mannen- 
ten hat« Die Grund Island Tel. Co. 
wird fofort östlich sowie fiitöstlich von 

Gtand Joland nach Metrick County hin- 
eingebaut weiden, sodaß die auf dem Ei 
land und zwischen den beiden Plätzen 
ansässigen Farmer, falls sie sich ein we- 

nig gedulden, Anschluß tnit beiden Plä- 
tzen bekommen können. 

Die Grand Island Co. beginnt ihre 
Thätigleit am Lil. d. M. Ihre Raten 
sind billiger wie der alten Gesellschaft, 
für beides, Stadt sowohl wie Land. Sie 
baut Farmlinien und installirt Feknfpre- 
cher zu st50 pro Monat. Die Ge- 
schäftsleute Grund Jäland’s haben alle 
diese Apparate genommen und indem man 

auf ein Telephon diefee neuen Gesell- 
fchaft abonnitt, eebölt man Anschluß an 

ein weitverzweigteres System zu gerin- 
gerem Kostenpreis. 

—- ,,Fine Old Hickoty« und »Old 
Continental« Whisky bei Theo. Schau- 
mann. 

—— ht. und Frau C. F. Ventley 
sind von ihrer Rette nach dem Westen 
zurückgekehrt 

—-- Auch Or. und Frau Peter Tagge 
sowie Ha und Frau Hy Tagge helfen 
jetzt Grund Island und Hall Ca. auf 
der Weltausftellung in St. Louis zu re- 

präsenttren. 
— Whtsky bei der Gall-me, vom dil- 

ltgsten bis zum allerbesten, sindet Jhr 
im Salt-on von Charles Niecfen. Eben- 
io alle Sarten Weine, Liqusre, Bitten 
u. i. w. Stets teelle und gute Waare, 
sauste aufmerksam Bedienung. 

— ofeph Baaderan erfreute sich 
dieser aqe des Befuchs eines Ven. 
Paim Muts aus- feiner Vaterstadt Ol- 
pe in Westphalem Vater Tint- fette die susstelluus is Ot. Les-il be ucht 
und machte auix der dein-rette den Um« 
Des user Statist- Island. 

s —r 

—-- Gutes Nindfleisch zum Kochen se 
Pfund im Opernhaus Ileischmatkt. 

—- Zu verkaufen!——Eine Anzahl Pe- 
land-China Ebetserkel in ter Soldaten- 
heiinath. 52 

—- Volt Euer Iass und Fla- 
scheuhiee bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dtck Brod. 
cui-en Bauch 
Nach Westen geh! so isnd dem Jüngling ge- 

iat en, 
Wachs sni mit dem Lande, das Glück Tit 

dou tacht. 
Doch der nur ist tiihia en erfolgreichen Thnten, 
Wer gesund ist wie Iltoktyxljtonniain The-e ihn 

inachc. W. B. Tinginam 
— Fred König, James Chaney und 

Fred Sntlsmann icisteu letzten Firitag 
nach Raith Platte, unt daselbst für die 
American Betst Stigm- Co· einen Schup- 
pen, für dessen Euschturg Baume-ist« 
Falldors den Contralt hat« zu bauen 

— Zahnnrzt Finch hat seine Osfice 
setzt nach dem Thnniniclgebäiede über 
Tucker G Farnsworthg Apotheke neilegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürsniß Hahn- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst in be- 
suchen. 

--— Unser früherer Countyiuter Pat 
Haye, der sich augenblicklich niit seiner 
Gemahlin aus einer Vergnügunggieise 
im Osten befindet, ist in Binghanipton, 
N. Y., Taschendiebm in die Hände ge- 
fallen, welche ihm all’ sein Geld sowie 
auch die Bahnbillete abnahnien. 

—— Folgendes in die Lille der Klein- 
geichrvotenem welche geladen sind, am 

Montag, den Z. Oktober im Courthaus 
zu erscheinen: A. W. Buchheit, Porter 
Butten, W. H. Fishburn, Stephen 
Hall, Albert v. d. Denkst-, Paul Hum- 
phrey, J. A. Kelio, B. B. Lilly, Geo. 
Moder, James Mcconold, Joseph No- 
lan, Janus E. andotff, Ntck Rauert, 
Casher Richmond, C. B. Rosette-« J. 
C. Nobects, Hans Scheel, Theobote 
Sievers, Jakob Sherer, August Stolbt, 
B. Z. Toylor, Sohn Thomssen jr., 
Charles Walter und J. M. Weldon. 

Die richtige sehn-plans eines ver- 
renkten Instnöselh 

Gewöhnlich ist der Mensch zufrieden, 
wenn er zwei oder dreiWochen auf Krüks 
ten herumhumpeln kann, wenn er feinen 
Fuß verstaucht hol und er vergehen meist 
zwei oder drei Monate, bis es gänzlich 
wieder hergestellt ist« Dies ist ein un- 

nöthiger Zeitverlust, denn in vielen Fäl- 
len, bei denen nun chomberlsnks 
Schmerzen Ball-Ins im und reichlich, 
enge-Inst htt, ist III ndlgedeilmig in 
Welt einer Woche je in M- 

älluy in. drei Tege- Hetirkl Ihrs-m 
sen Verkauf sei I. V. såhseih 

»in-- ea....,, .,-;-«-. -H 
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